
Veloführung bei Kaphaltestellen
Input aus Wien | Webinar 29.10.2024



Strassenbahnnetz Wien

Wien verfügt mit einer 

Streckenlänge von 171 km 

und 1'145 Haltestellen über 

eines der grössten 

Strassenbahnnetze der Welt

Bildquelle: https://de.wikipedia.org/wiki/Stra%C3%9Fenbahn_Wien#/media/Datei:Stra%C3%9Fenbahnnetz_Wien.png



Ausbau der Wiener Strassenbahn
Projekte in Planung



Hauptradverkehrsnetz Wien

Routen im Zielnetz für 

den Veloverkehr 

werden sukzessive 

umgesetzt





Schienenstrassen haben als Hauptstrassen oft auch hohe Bedeutung für den Veloverkehr 
Beispiel Wiedner Hauptstraße (derzeit in Bau befindlicher Zweirichtungsradweg)



Veloführung bei Kaphaltestellen
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Wie soll getrennte 

Infrastruktur für den 

Veloverkehr durch 

Kaphaltestellen verlaufen?

• Vorne?

• Hinten?

• Am Gleis?



Worst practice
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Bushaltestelle am 

gemischten Fuss- und 

Radweg

12., Philadelphiabrücke



Veloführung bei Kaphaltestellen

Veloführung auf der 

Fahrbahn durch die 

Busbucht

18., Haltestelle Czartoryskigasse
Bildquelle: Google Street View



Veloführung bei Kaphaltestellen
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Veloführung zwischen 

Aussenschiene und 

Bahnsteigkante ist in Wien 

nicht möglich (Abstand 

beträgt lediglich 0,6 m)

9., Haltestelle Bauernfeldplatz



Bevorzugte Lösung

wo es die Platzverhältnisse 

zulassen wird in Wien die 

Veloführung zwischen 

Trottoir und Haltestelle 

vorgesehen

2., Haltestelle Krakauer Straße
Bildquelle: Google Street View



Veloführung zwischen Haltestelle und Trottoir
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Beispiel Mariahilfer Straße – Haltestelle Staglgasse (derzeit in Bau befindlicher Zweirichtungsradweg)



Befahrbare Haltestellenkaps

Befahrbare Haltestellenkaps 

für den Kfz-Verkehr 

kommen bereits seit vielen 

Jahren zur Anwendung und 

sind mittlerweile weit 

verbreitet 

9., Haltestelle Lange Gasse



Befahrbare Haltestellenkaps
Rechtliche Bestimmung in der österreichischen Straßenverkehrsordnung

§ 17 (2) Der Lenker eines Fahrzeuges darf an einem in eine Haltestelle 

einfahrenden oder dort stehenden Schienenfahrzeug oder an einem 

Omnibus des Schienenersatzverkehrs oder des Kraftfahrlinienverkehrs 

auf der Seite, die für das Ein- oder Aussteigen bestimmt ist, nicht 

vorbeifahren. Der Lenker eines Fahrzeugs darf dann vorbeifahren, 

wenn alle Türen des öffentlichen Verkehrsmittels wieder geschlossen 

sind und er sich vergewissert hat, dass keine Personen mehr zum 

öffentlichen Verkehrsmittel zulaufen; dabei ist Schrittgeschwindigkeit 

einzuhalten und anzuhalten, wenn es die Sicherheit erfordert.



Befahrbare Haltestellenkaps

Befahrbare Haltestellenkaps 

für den Veloverkehr wurden 

erstmals im Jahr 2013 im 

Zuge des Umbaus der 

Ottakringer Straße mit der 

Schaffung neuer 

Radfahrstreifen bei zwei 

Tramhaltestellen umgesetzt

17., Haltestelle Frauengasse



Befahrbare Haltestellenkaps
Evaluierung des Pilotversuchs in den Jahren 2013 und 2014

im Untersuchungszeitraum 

wurden keine Unfälle oder 

gefährlichen Konflikte 

beobachtet

Link zum Download der Studie

https://www.wien.gv.at/verkehr/radfa

hren/studie-haltestellenkaps.html

16., Haltestelle Yppengasse

https://www.wien.gv.at/verkehr/radfahren/studie-haltestellenkaps.html


Befahrbare Haltestellenkaps
Auszeichnung durch Radlobby Wien

Auszeichnung mit „Goldener 

Speiche“ der Radlobby Wien

als beste Maßnahme zur 

Verbesserung der 

Infrastruktur für den 

Veloverkehr im Jahr 2013

Preisverleihung der „Goldenen Speiche“ 2013



Befahrbare Haltestellenkaps für den Veloverkehr bei Neuplanungen
Beispiel Neubaustrecke der Linie 12 – Haltestelle Haussteinstraße (derzeit in Bau)



Befahrbare Haltestellenkaps für den Veloverkehr bei Neuplanungen
Beispiel Neubaustrecke der Linie 12 – Haltestelle Vorgartenstraße (derzeit in Bau)



Befahrbare Haltestellenkaps

Befahrbare Haltestellenkaps 

für den Veloverkehr werden 

auch bei Bushaltestellen 

eingesetzt

3., Haltestelle Arsenalsteg



Befahrbare Haltestellenkaps

Bei Zweirichtungsradwegen 

wird in Wien jedenfalls eine 

Aufstellfläche zwischen 

Fahrbahn und Radweg 

vorgesehen

19., Haltestelle Gustav-Pick-Gasse



Fazit

• Veloführung zwischen Trottoir und Haltestelle wird bevorzugt

• Befahrbare Haltestellenkaps für den Veloverkehr sind in gewissen 

Situationen die sinnvollste Lösung für durchgängige Radwege

• gröbere Probleme sind nicht bekannt, allerdings wurden erst wenige 

befahrbare Haltestellenkaps für den Veloverkehr umgesetzt

• Konfliktsituationen lassen sich bei keiner Lösung gänzlich vermeiden

• Standardlösung gibt es nicht  individuelle Betrachtung der 

konkreten Örtlichkeit im Zuge der Planung erforderlich



Vielen Dank!
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